
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

09/SVV/0976 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Bestellung eines Stellvertreters des Hauptausschusses gem. § 49 Abs. 3 in Verbindung mit § 41 
BbgKVerf 

Erstellungsdatum 20.10.2009 

Eingang 902: 20.10.2009 

Einreicher: Stadtverordneter Schüler als Vorsitzender der StVV 

  
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

04.11.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
 
Zum 4. Stellvertreter im Hauptausschuss für die Fraktion SPD wird 
 
 
  Herr Dr. Christian Seidel 
 
 
bestellt. 
 
 
 gez. Schüler 
 Vorsitzender der StVV 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Gem. § 41 Abs. 3 BbgKVerf kann jede Fraktion einen oder mehrere Stellvertreter benennen, die die 
von der Fraktion vorgeschlagenen Mitglieder vertreten. Scheidet ein Mitglied aus, so geht der Sitz auf 
den in der Reihenfolge ersten Stellvertreter über.  
 
Daraus ergibt sich, dass bei mehreren Stellvertretern durch die vorschlagenden Fraktionen eine 
Reihenfolge der Vertretung festzulegen ist. 
 
Durch das Ausscheiden des Herrn Klemund ist der Sitz auf den bis dahin 1. Stellvertreter, Herrn Dr. 
Wegewitz übergegangen und sind die verbleibenden Stellvertreter in der Reihenfolge aufgerückt. Der 
damit freie Sitz des 4. Stellvertreters soll nun durch den Stadtverordneten Dr. Seidel besetzt werden.  
 
 
 
 


